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Ausgangsthesen: Beflrchtungen hinsichtlich der
Integrationsfahigkeit des Nationalstaates

e Globalisierung verringert die Steuerungseffizienz des
nationalstaatlichen Systems mit der Folge, dass die Fahigkeit
nationalstaatlicher Regierungen, die gesellschaftliche Integration
innerhalb ihres Territoriums zu koordinieren, schwindet (Funktionskrise)

e Globalisierung fuhrt dazu, dass die Betroffenen nationalstaatlicher
Politik immer weniger an deren Gestaltung teilhaben
(Legitimationskrise)
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Der Nationalstaat

e Zur geschichtlichen Entwicklung des Nationalstaates

» geschichtlich gewachsene Institution, nicht theoretisch abgeleitetes
Konstrukt (Senghaas 1998)

» Westfalischer Friede 1648
— Wechselseitige Anerkennung der Staatsgrenzen

— Nichteinmischung in die inneren Angelegenheiten der
Nachbarstaaten

» ,Staat und ,Nation” (Schulze 1994)
— Nation: gemeinsame Abstammung, Sprache, Geschichte, Kultur

— Staat: politisch administratives System, formale Institution der
Gewaltausiibung

» Funktionale Voraussetzungen und Legitimationsbedingungen
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Formale Staatsdefinition

e Staat als

» ,an apparatus of power whose existence remains independent of
those who may happen to have control of it at any given time."
(Skinner 1989/1997, S. 8)

e Unterschiedliche Formen der Auslibung staatlicher Gewalt
(Legitimationsbedingungen)
» Monarchie, Theokratie, Diktatur, Sozialstaat, Demokratie, Republik
e Souveranitat als

» »die oberste legale Autoritdt des Staates, innerhalb eines bestimmten
Territoriums Recht zu setzen und durchzusetzen und, als
Konsequenz davon, die Unabhangigkeit von der Autoritat anderer
Staaten sowie die Gleichstellung mit ihnen im internationalen Recht«
(Morgenthau 1967, S. 305, Ubersetzt nach Zirn 1998, S. 37)
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Drei-Elemente-Lehre des Volkerrechts (Jellinek 1900, Weber 1922/1980)

e Drei-Elemente-Lehre: Staatsgewalt, Territorium, Volk

e Der Staat ist

» »die auf Dauer berechnete Zusammenfassung einer Anzahl von
Menschen (Staatsvolk) auf einem bestimmten Teil der Erdoberflache
(Staatsgebiet) unter Regelung aller fiir deren gemeinschaftliches Leben
notwendigen Belange durch einen innerhalb der Gemeinschaft obersten
Willenstrager (Staatsgewalt), falls die von diesem Willenstrager
aufgestellte Ordnung sich tatsachlich durchgesetzt hat und keinem
vOlkerrechtswidrigen Zweck dient.« (Seidl-Hohenveldern 1994, S. 160)
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Der demokratische Verfassungsstaat als Idealtypus
gesellschaftlicher Integration - 4 Merkmale (Habermas 1998)

e Republik: Assoziation freier und gleicher Blrger unter Rechtgesetzen (Kant)
e Vier Funktions-/Legitimationsbedingungen
» Souveranitat und Gewaltmonopol

— Trennung von Staat und Gesellschaft; Ordnungsfunktion des Staates;
Recht, Steuern zu erheben; Chancengleichheit der Blrger
(Umverteilung); in der Moderne: zunehmende Ausdifferenzierung
gesellschaftlicher Teilsysteme

» Territorialprinzip

— Bereich und Grenzen der Ausibung staatlicher Gewalt
» Integration durch nationale ldentitat

— Ausbildung staatsbirgerlicher Solidaritat
» Legitimation durch demokratische Teilhabe

— Negative vs. positive Freiheit

— (Abwehrrechte vs. politische Gestaltungsrechte)
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Ziele nationalstaatlichen Regierens in der Republik (Zirn 1998)

e Regieren: “zielgerichtete Regelung gesellschaftlicher Beziehungen und
der ihnen zugrundeliegenden Konflikte mittels verlasslicher und
dauerhafter Massnahmen und Institutionen statt durch unvermittelte
Macht- und Gewaltanwendung.” (Zirn 1998, S. 12)

e Sicherheit
» Sicherung des inneren und ausseren Friedens
e Identitat

» Erhaltung eines zivil konstituierten Zusammengehorigkeitsgeftihls
e Legitimation

» Demokratische Beteiligung der Blrger
e Solidaritat und soziale Wohlfahrt

» Erhaltung einer akzeptablen Balance von wirtschaftlicher Effizienz
und Verteilungsgerechtigkeit
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der
Globalisierung |

e Verlust der Besteuerungsfahigkeit (Beck 1997, Habermas 1998)

» Der Staat richtet die Rahmenbedingungen der Wirtschaft so ein,
dass sich der kapitalistische Warenverkehr entfalten kann und
generiert aus dem steigenden Steueraufkommen die Mittel zur
Bereitstellung 6ffentlicher Guter

» Jedoch:

— Wegen Systemkonkurrenz kdnnen Rahmenbedingungen nicht
mehr restriktiv gesetzt werden

— Ausgaben flr Subventionen und zur sozialen Sicherung
steigen, wahrend die Besteuerung des Kapitals immer
schwieriger wird

» Zielproblem: Solidaritat und soziale Wohlfahrt
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der
Globalisierung |

TABLE 2. STRUCTURE OF TAXATION IN
OECD COUNTRIES, 1965—95
(percentage of lotal revenues)

Type of Tax | 1965 | 1970 | 1975 | 1980 | 1985 | 1090 | 1994 | 1995
Personal 26 | 28 | 30 | 31 30 | 29 | 27 27
income
Corporate 9 9 8 8 8 8 8 8
income
Social 18 20 22 22 22 23 25 25
security
Property 8 7 6 5 5 6 6 5
General 12 14 I3 14 16 17 18 18
consumption
Other goods | 26 22 19 18 18 14 15 1§
and services

Quelle: Avi-Yonah, 2000, S. 1619
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der
Globalisierung |
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Figure 1-1. Corporate Tax Share as a Percentage of Total National Taxation, 1965-2000.
Quelle: Avi-Yonah, 2000, S. 1619
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der
Globalisierung |
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der
Globalisierung |

Table 1.15. Changes in corporate Table 1.15. Changes in corporate
income tax rates in selected income tax rates in selected
economies, 2004 economies, 2004
(Per cent) (Per cent)

Economy 1 January 2004 1 January 2005 Economy 1 January 2004 1 January 2005

Decrease Decrease
Albania 25.00 23.00 Singapore 22.00 20.00
Austria 84.00 25.00 Switzerland 24.10 21.30
Barbados 33.00 30.00 Turkey 33 00 30.00
Bulgaria 19.50 15.00 Uruguay 35 00 30.00
Czech Republic 28.00 26.00
Denmark 30.00 28.00 Increase
Finland 29.00 26.00 Germany 38.29 38.31
France 34.33 33.83 India 35.875 36.5925
Greece 35.00 32.00 Viet Nam 26.00 28.00
Israel 36.00 34.00
Japan 42.05 40.69 Source: UNCTAD, based on national sources and KPMG,
Korea, Republic of 29.70 27.50 2005.
Latvia 19.00 15.00
Mexico 33.00 30.00
Netherlands 34.50 31.50
Romania 25.00 16.00
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der
Globalisierung Il

e Verlust der Kongruenzbedingung nationalstaatlichen Regierens (Zirn
1998)

» politischer Raum und gesellschaftlicher Raum fallen auseinander

» wirtschaftliche Akteure kdnnen unter alternativen Rechtsordnungen
auswahlen

» Zielproblem: Sicherheit, Legitimation
e Erosion staatsburgerlicher Solidaritat und Toleranz (Habermas 1998)
» multikulturelle Gesellschaften
» Umstellung von Herkunftspatriotismus auf Verfassungspatriotismus
» Zielproblem: Identitat, Solidaritat und soziale Wohlfahrt
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Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der

Globalisierung Il

e "Politik globaler Substandards" (Beck 1997)

»

»

»

»

»

»

»

Standortwettbewerb und "Race to the bottom,

Verletzung von Menschenrechten

Gefahrdung des sozialen Friedens

Manifestation einer hohen Einkommenskonzentration

Negative Einflisse auf die Innovationsfahigkeit von Unternehmen
Politische und wirtschaftliche Instabilitat

Zielproblem: Sicherheit, Legitimitat, Solidaritat und soziale
Wohlfahrt
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Antworten - Drel Ebenen gesellschaftlicher Integration (Streeck 1998)

e Nationalstaat als vorgangiger Ort gesellschaftlicher Integration
» Steuerung durch politische Koordination

» Setzung und Durchsetzung von (formalen) Regeln, deren Geltung
sich auf den Konsens der betroffenen Blirger stutzt

e Subnationale Ebene

» Integration Uber lebensweltlich eingelibte soziale Praktiken
(Giddens 1988) (informale Regeln: Traditionen, Sitten, Gebrauche)

» lokale Sozialisation und lokale Geltung
e Supranationale Ebene

» Integration im Modus marktlicher Koordination "Entsprachlichte
Integrationsformen” (Markt, Geld) (Mtnch 1998)

» Nationalstaatliche Regelungen als Alternativen, unter denen
wirtschaftliche Akteure unter 6konom. Gesichtspunkten auswéahlen
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Antworten auf die Krise des Nationalstaates (Scherer 2003)

e Die subnationale Ebene: Gesellschaftliche Integration "von unten"?

» lokale Einheiten als authentische Orte der kulturellen Vergemeinschaftung
(Giddens 1988)

» keine Staatlichkeit auf lokaler Ebene, Entstehung hybrider Formen und neuer
Subkulturen (Habermas 1998)

e Die nationale Ebene: Zur Restauration des staatlichen Gewaltmonopols
» passive vs. aktive Strategien
» Protektionismus
» Revitalisierung nationalstaatlicher Politik
e Die supranationale Ebene: Internationale Institutionen
» polyzentrische Weltrechtsordnung (Reinicke/Witte 1999)

» neues Staatsverstandnis (Governance by/with/without Government) (Zurn
1998)

» negative vs. positive Regulierung (Zurn 1998)
» neue politische Akteure (Internationale Institutionen, NGOs, MNUS)
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Zusammenfassung

Nationalstaat immer noch primarer Ort gesellschaftlicher und politischer
Integration

Nationalstaatliche Regierungen verlieren an Handlungsspielraumen
Restauration der Regierungsgewalt erfolgt auf verschiedenen Ebenen

Die Weltrahmenordnung existiert bereits, sie ist polyzentrisch angelegt
(Brunkhorst 1999)

Die Fortentwicklung der Weltrahmenordnung erfordert den Beitrag
unterschiedlicher politischer und wirtschatftlicher Akteure (Brunkhorst
1999, Reinicke/Witte 1998, Teubner 1999)

Die Trennung von Politik und Wirtschaft wird zunehmend aufgehoben;
wirtschaftliche und zivilgesellschaftliche Akteure missen mehr und
mehr politische Verantwortung tibernehmen (Vernon 1998,
Scherer/L6hr 1999)
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Konsequenzen fur Wirtschaft und Politik - Fragestellungen

Wie weit wird die staatliche Politik tatsachlich zurtickgedrangt?
Welche Rolle nehmen die NGOs ein?
Welche Rolle spielen die supranationalen Institutionen?

Mussen die MNUSs als 6konomische oder (auch) als politische Akteure
verstanden werden? In welchem Verhaltnis stehen erfolgsorientiertes
und ethisch-politisches Handeln der MNUs?

e Wie lassen sich Effizienz und Ethik in der Unternehmenspraxis
vereinen (Begriff der Unternehmensethik)? Wie lasst sich
Unternehmensethik wirksam umsetzen (Strukturen, Fihrungsstil etc.)?

e Wie lasst sich die Entwicklung einer rechtlichen Weltrahmenordnung
verstehen? In welchem Verhaltnis stehen Recht und Ethik?

e Welche Folgen hat die Globalisierung fiir den Fortbestand und die
Weiterentwicklung der Demokratie?

Prof. Dr. Andreas Georg Scherer, Grundlagen der BWL und Theorien der Unternehmung, Universitat Zirich 20



Literatur

Beck, U. (1997): Was ist Globalisierung?, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1997.
Brunkhorst, H. (1999): Heterarchie und Demokratie, in: ders./Niesen, P. (Hrsg.): Das Recht der Republik, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1999, S. 373-385.
Giddens, A. (1988): Die Konstitution der Gesellschaft, Frankfurt a.M.: Campus 1988.

Habermas, J. (1998): Die postnationale Konstellation und die Zukunft der Demokratie, in: ders.: Die postnationale Konstellation, Frankfurt a. M.:
Suhrkamp 1998, S. 91-169.

Kobrin, S. J. (2001): Sovereignty@bay: Globalization, Multinational Enterprise, and the International Political System, in: Rugman, A. M./Brewer, T. L.
(Eds.): The Oxford Handbook of International Business, Oxford: Oxford University Press 2001, S. 181-205.

Menzel, U. (1998): Globalisierung versus Fragmentierung, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1998.
Minch, R. (1998): Globale Dynamik, lokale Lebenswelten, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1998.
0.V. (2010): (Abrufdatum: 01.02.2010)

Perraton, J./Goldblatt, D./Held, D./McGrew, A. (1998): Die Globalisierung der Wirtschatft, in: Beck, U. (Hrsg.): Politik der Globalisierung, Frankfurt a. M.:
Suhrkamp 1998, S. 134-168.

Reinicke, W./Witte, J. M. (1998): Globalisierung, Souverénitat und internationale Ordnungspoli-tik, in: Busch, A./Plimper, T. (Hrsg.): Nationaler Staat
und internationale Wirtschaft, Baden-Baden: Nomos 1998, S. 339-366.

Scherer, A.G. (2003): Multinationale Unternehmen und Globalisierung. Zur Neuorientierung der Theorie der Multinationalen Unternehmung, Heidelberg:
Physica-Verlag 2003.

Scherer, A. G./L6hr, A. (1999): Verantwortungsvolle Unternehmensfiihrung im Zeitalter der Globalisierung — Einige kritische Bemerkungen zu den
Perspektiven einer liberalen Weltwirtschaft, in: Kumar, B. N./Osterloh, M./Schreybgg, G. (Hrsg.): Unternehmensethik und Transformation des
Wettbewerbs: Shareholder Value, Globalisierung, Hyper-Wettbewerb, Stuttgart: Schaffer-Poeschel 1999, S. 261-290.

Schulze, H. (1994): Staat und Nation in der européaischen Geschichte, Minchen: Beck 1994.
Senghaas, D. (1998): Zivilisierung wider Willen, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1998.

Streeck, W. (1998): Internationale Wirtschaft, nationale Demokratie?, in: Streeck, W. (Hrsg.): Internationale Wirtschaft, nationale Demokratie.
Herausforderungen fur die Demokratietheorie, Frankfurt a. M.; Campus 1998, S. 11-58.

Teubner, G. (1999): Polykorporatismus: Der Staat als Netzwerk 6ffentlicher und privater Kollektivakteure, in: Brunkhorst, H./Niesen, P. (Hrsg.): Das
Recht der Republik, Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1999, S. 346-372.

UNCTAD (2005): World Investment Report 2005. Transantional Corporations and the Internationalization of R&D, New York: United Nations Publication
2005.

UNCTAD (2009): World Investment Report 2009. Transantional Corporations, Agricultural Production and Development, New York: United Nations
Publication 2005.

Vernon, R. (1998): In the Hurrican's Eye, Cambridge (Mass.): Harvard Business School Press 1998.
Ziarn, M. (1998): Regieren jenseits des Nationalstaates, Frankfurt a. M.: Suhrkamp 1998.

Prof. Dr. Andreas Georg Scherer, Grundlagen der BWL und Theorien der Unternehmung, Universitat Zirich 21


http://freemarketmojo.wordpress.com/2009/12/03/decline-of-international-corporate-income-tax-tates-is-slowing/�

	Die Krise des Nationalstaats im Zeitalter der Globalisierung: Problemtatbestände und Lösungsansätze
	Überblick
	Ausgangsthesen: Befürchtungen hinsichtlich der Integrationsfähigkeit des Nationalstaates
	Der Nationalstaat 
	Formale Staatsdefinition
	Drei-Elemente-Lehre des Völkerrechts (Jellinek 1900, Weber 1922/1980)
	Der demokratische Verfassungsstaat als Idealtypus gesellschaftlicher Integration - 4 Merkmale (Habermas 1998)
	Ziele nationalstaatlichen Regierens in der Republik (Zürn 1998)
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung I
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung I
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung I
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung I
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung I
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung I
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung II
	Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung III
	Antworten - Drei Ebenen gesellschaftlicher Integration (Streeck 1998)
	Antworten auf die Krise des Nationalstaates (Scherer 2003)
	Zusammenfassung
	Konsequenzen für Wirtschaft und Politik - Fragestellungen
	Literatur

